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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 

Angaben zum Auslandsstudium 

• Universität Vilnius, Litauen 

• Februar bis Juni (SS, 2017) 

• Faculty of Economics, Master studies 

• Sophie-Marie Wesinger, sophie.wesinger@gmx.de 
 

 

Vorbereitung 
- Im Juni 2016 habe ich mich über das Mobility-Online Portal für ein 

Auslandssemester an der Universität Vilnius beworben  
- Kurze Zeit später musste ich bis 1. Juli meine vollständigen 

Bewerbungsunterlagen hochladen (Passfoto, Sprachnachweis, Notenbestätigung, 
unterzeichnetes Bewerbungsformular)  

- Durch meine Heimathochschule Rosenheim wurde die Bewerbung dann auf 
vollständigkeit geprüft 

- Im August erhielt ich die Zusage der Universität Vilnius und ich habe den 
Studienplatz verbindlich angenommen 

- Vor dem Aufenthalt kümmerte ich mich um mein Learning Agreement, nahm am 
OLS Sprachkurs teil, habe meine Stipendien berechen lassen, unterzeichnete 
mein Grant Agreement und folgend wurde die erste Rate der Stipendien an mich 
ausbezahlt 

- Meinen direkten Hinflug (ab Memmingen) für den 3. Februar habe ich bereits am 
8. November direkt bei Wizzair gebucht, bei einer frühzeitigen Buchung kann man 
sehr günstig nach Vilnius reisen 
(64,49 € mit 32 Kilo Aufgabegepäck, Großes Handgepäckstück/kleiner Koffer und 
Laptop im Rucksack, Priority Boarding, freie Sitzplatzwahl)  
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Unterkunft 
Der Campus der Faculty of Economics befindet sich ca. ½ Stunde vom Stadtzentrum 
entfernt in Saulėtekis. Gleich in der Nähe befindet sich das Wohnheim Saulėtekis 
(Dormitory at Saulėtekio al.) was nach Aussagen meiner Mitstudenten aber nicht zu 
empfehlen ist. Beforzugt entschieden sich Studenten für das Wohnheim in Olandu, 
(Dormitory at Olandų street) welches ca. 20 Minuten vom Stadtzentrum entfernt ist. 
Meist teilen sich 2-3 Studenten ein Zimmer, Dusche/Toilette wird mit anderen Zimmern 
geteilt, große Gemeinschaftsküche etc.  Die Wohnheime sind sehr günstig und man kann 
viel Geld zum reisen sparen. Ich bin gemeinsam mit einer Mitstudentin aus Rosenheim 
nach Vilnius. Wir haben uns für eine große Wohnung im Stadtzentrum entschieden. Die 
Wohnung haben wir über die Facebook-Gruppe „Vilnius Erasmus“ gefunden. Über diese 
Seite haben wir auch unsere drei Mitbewohner, 2 Holländer und einen Franzosen 
kennengelernt. Die Wohnung war in idealer Lage zur Stadt und wir konnten alles zu Fuß 
erreichen.  
 
Ansonsten besitzt Vilnius ein sehr gutes Busnetz und als Student kostet das Monatsticket 
ca. 4,50 €. Das Busticket kann man auf die ISN-Karte laden, außderem erhält man mit 
diesem internationalen Studentenausweis viele Vergünstigungen in Litauen.  Sie lohnt 
sich auf jeden Fall.  
 
Unsere Wohnung hatte einen großen offenen Küche-/Wohn- und Essbereich, Bad, 
Toilette, eine Sauna und fünf Zimmer. Die Mietekosten waren gleich, wie ein WG-Zimmer 
in Süd-Deutschland, ca. 350 € pro Person pro Monat. Wir haben uns super mit unseren 
Mitbewohnern verstanden, saßen abends oft zusammen, haben viel über die jeweiligen 
Kulturen gelernt und wir würden uns wieder für eine Wohnung entscheiden. Es lebt sich 
so viel entspannter und jeder hatte seinen Rückzugsort. Restaurants und Diskotheken 
waren ebenfalls gleich vor der Haustüre oder nur wenige Gehminuten entfernt.  
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Studium an der Gasthochschule 
- Vor antritt unseres Auslandssemesters haben meine Mitstudentin und ich 

Lehrveranstaltungen in Vilnius ausgewählt die ziemlich identisch zu unseren Master-
Fächern in Rosenheim sind, anschließend haben wir diese mit unseren Professoren 
durchgesprochen und uns die Fächeranrechnung unterzeichnen lassen  

- Vor Ort in Vilnius haben wir dann aber leider erfahren, dass zwei Fächer wegen 
geringer Studententeilnahme gestrichen wurden, daher mussten wir uns dann zwei 
weitere äquivalente Fächer suchen, was aber nicht so einfach war 

- Ob uns ein Fach in Rosenheim anerkannt wird, ist noch unklar 
- Unsere Lehrveranstaltungen waren: Cross-Cultural Marketing (gelehrt von zwei 

deutschen Professoren, Paper von 20 Seiten zu dritt, Mitarbeitsnote, Examen), 
International Human Resources Management (litauischer Professor, Gruppenarbeiten, 
kurze Präsentation am Ende), Comparative Economics (litauischer Professor, 5 Seiten 
Paper p. P. aus einer Themenliste, Examen), Strategic Marketing (litauischer Professor, 
Hausaufgaben, Verfassen eines Strategic Marketing Plans in der Gruppe, Präsentation 
des Plans, Teilnahme in der Vorlesung, Examen) 

- Alle Mastervorlesungen wurden abends abgehalten von 17.30 Uhr bis 21 Uhr, eine 
Lehrveranstaltung bestand aus 6-7 Vorlesungen, Hausarbeiten und einem Examen am 
Ende, in den Lehrveranstaltungen waren hauptsächlich Erasmus-Studenten und ein 
paar einheimische Studenten  

- Die Bibliothek in Saulėtekis ist sehr modern, groß und bietet obendrein Räume für 
Gruppenarbeiten an, die im voraus gebucht werden können, mit dem 
Studentanausweis kann man sich auch nach 21 Uhr in der Bibliothek aufhalten 

- Da wir immer abends Vorlesungen hatten, haben wir die Mensa nur 2x in der 
Einführungswoche besucht und man hat gutes Essen zu einem guten Preis erhalten 

- Die Sportangebote habe ich nicht genutzt, da ich immer im Park/am Fluss Neris entlang 
joggen war und Yoga/Dehnübungen Zuhause gemacht habe, aber die Uni bietet ein 
vielseitiges Programm 
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Alltag und Freizeit 

- In der Einführungswoche hat man die Möglichkeit viele Erasmus-Stutenten 
kennenzulernen (z. B. beim Pub-Quiz, Karaoke-Abend, Trip nach Trakai…) 

- Die Organisation ESN bietet unterschiedliche Trips an, hier kann man das Land 
Litauen besser kennenlernen und Kontakte knüpfen 

- Außerdem gibt es spezielle Erasmus-Clubs (Salento, CocaInn) wo man viele 
Leute kennenlernt und der Eintritt frei ist 

 
Was man gesehen und getan haben sollte 
 

- Vilnius: Illusion Museum, KGM Museum in Vilnius, St. Patricksday in Uzupis, 
Skybar – Sonnenuntergang, CatCafe, Parlament besichtigen, Hill of the three 
Crosses, Gediminas- Turm, TV-Tower 

- Europe’s Geographical Center 
- Kernave’s historical Museum 
- Observatory 
- Berg der Kreuze 
- Ausflug nach Trakai 
- Ausflug in die Stadt Kaunas  
- Trip nach Klaipeda/Nida/Palanga an die Küste am besten mit einem Mietauto 

 

Fazit 
Es ist sehr interessant den Wandel der Stadt mitzuerleben, im Winter ist alles sehr 
trist/kühl und zum Frühling hin erwacht Vilnius aus dem Schlafe, alles wird grün, mehr 
und mehr Touristen kommen etc. 
Ich würde jederzeit wieder mein Auslandssemester in Vilnius verbringen, das Land hat 
viel zu bieten und man kann sehr günstig reisen. Außerdem kann man billig in andere 
Länder fliegen. Wir waren beispielsweise über Ostern in Oslo und Kopenhagen.  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 


